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SAMSTAG, 24. OKTOBER

20 UHR, RHEINHALLE HARTHEIM20-JÄHRIGES JUBILÄUM DER BAND INFINITY

20 Jahre gibt es schon die bekannte Band aus Hartheim /Fest am Samstag in der Hartheimer Rheinhalle

Hartheim. „Infinity“, die Party-
band der Spitzenklasse, feiert am
kommenden Samstag, 24.Okto-
ber, ihr 20-jähriges Jubiläum mit
einem Fest ab 20 Uhr in der
Rheinhalle Hartheim.
Für die richtige Einstimmung
sorgt bis etwa 21 Uhr DJ Otzel, an-
schließend legt die Band „Infini-
ty“ selbst los und zeigt, was sie
musikalisch „so drauf“ hat. Um
22 Uhr können sich alle Fans von
Elvis freuen, denn dann gibt es ei-
ne „Elvis-Show“. Ab 22.30 Uhr
steht die Original-Besetzung von
„Infinity“ von 1990 auf der Büh-
ne, die ab 23 Uhr für alle Musiker
inderHalle für ihrenAuftritt offen
stehtundbis zumEndederVeran-
staltungwiedervon der Band „In-
finity“ für Partystimmung ge-
nutztwird.DieBandnutzt für ihre
Auftritte die neueste PA Technik
HK Actor Digital mit 3200 Watt
Leistung und neueste DMX ge-
steuerte LED Lichttechnik, die für
entsprechende Effekte sorgen
wird.
Im Oktober 1989wurde „Infinity“
von drei Hartheimer „Jungs“, Ro-
bert, Joachim und Frank gegrün-
det, mit der Sängerin Enza aus
Freiburg und Milan, der für die
Technik zuständig ist,war das En-
semble komplett.
Im Repertoire der Band stehen
über 500 Songs aller musikali-
scher Coleur. Vom Schmusesong
bis zum Badnerlied, aktuellen
Hits, Discosound, Rock, Pop,
Countrymusic, Oldies, Ever-
greens, deutsche Schlager, Stim-
mungs- und volkstümliche Musik
ist alles vorhanden und wird von
den Musikern noch mit einigen

Seit 20 Jahre auf der Bühne: Die Band Infinity aus Hartheim. Foto: privat

Showeinlagen gekonnt ihrem Pu-
blikum präsentiert, das sie damit
bei ihren vielen Auftritten in der
ganzen Region begeistern.
Und die Fans von „Infinity“ kön-
nen sich auch in Zukunft über de-

ren Auftritte freuen, denn nach
dem Jubiläumsfest in Hartheim
sind sie auch am 7.November
beim Narrentreffen in Utzenfeld,
am 14. November beim Narrentref-
fen in Ehrenstetten und am 31.De-

zember im Elztalhotel in Winden
wieder auf der Bühne anzutreffen
und auch im kommenden Jahr
sind sie wieder in der Region bei
verschiedenen Veranstaltungen
„on Tour“. (bw)

Am Vormittag haben sich dort
die Schüler der Haupt- und Werk-
realschulen eingefunden, um nach
der Begrüßung durch Albert ter
Wolbeek, Rektor der Max-Planck-

Schüler konnten sich am vergangenen Freitag bestens über Berufe informieren

Realschule, die einzelnen Firmen-
stände aufzusuchen, die ihren In-
teressen entsprachen. Am Nach-
mittag konnte Albert ter Wolbeek
dann die Schüler der Realschulen
und Gymnasium begrüßen.

Die teilnehmenden Schüler ka-
men aus den Schulen von Hart-
heim, Ehrenkirchen, Münstertal,
Staufen, Heitersheim, Müllheim
und Bad Krozingen, die schon im
Vorfeldvon ihrenLehrernzumThe-
ma „Berufswahl“ Gespräche ge-
führt und ihre Berufswünsche an-
gegeben hatten. Dies war eine der
Grundlagen für die Veranstalter,
dem Gewerbeverband Bad Krozin-
gen e.V., die AOK Gesundheitskas-

Bad Krozingen. Über 600 Schüler
aus Haupt-, Werkreal- und Real-
schulen sowie Gymnasien haben
am vergangenen Freitag die Gele-
genheit genutzt, sich bei der dies-
jährigen Jobstartbörse in der gro-
ßen Sporthalle bei der Max-
Planck-Realschule in Bad Krozin-
gen über die Angebote in den
verschiedensten Berufssparten
zu informieren.

se Bad Krozingen und die Max-
Planck-Realschule, sich nach geeig-
neten Firmen und Betrieben umzu-
sehen, die sich bereit erklären, an
der Jobstartbörse teilzunehmen.
Natürlichsind jedes Jahrauchsoge-
nannte ausgefallene Berufswün-
sche dabei, die, so die Aussage von
Albert ter Wolbeek, einfach nicht
realisierbar sind. Aber das Ange-
bot der Aussteller war auch in die-
sem Jahr wieder enorm groß, rund
40 Firmen und Institutionen stan-
den den Schülern zur Verfügung
und haben diese mit viel Engage-
ment über ihre jeweilige Berufs-
sparte und Ausbildungsmöglich-
keiten informiert. (bw)

Vorwiegend junge Männer informierten sich bei der Bundeswehr.

Viel InteresseauchamBeruf des Fotografen, dendas „FotostudiomitHerz“
aus Bad Krozingen vorstellte.

Auch die AOK stellte ihre Ausbildungsberufe vor.Beim Stand der Agentur für Arbeit gab es wertvolle Informationen.

Immer unterwegs: Mitorgansiator
Albert ter Wolbeek (rechts) , Rektor
der Max-Planck-Realschule in Bad
Krozingen beim Besuch auf einem
Ausstellerstand. Fotos: bw

Die Band „Infinity“ kann nun selbst feiern
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